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OSTDEUTSCHE KAROSSERIE- UND
FAHRZEUGBAUERINNUNGEN TREFFEN SICH IN
APOLDA
Alle zwei Jahre richten die Landesinnungsverbände der Karosserie- und Fahrzeugbauer von Berlin,
Potsdam/Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen gemeinschaftlich einen
Begrüßungsabend und eine Fachmesse aus, um aktuelle und zukünftige Themen und Trends für
Handwerk und Branche zu diskutieren und zu netzwerken. Das nächste Treffen findet am 24.und 25.
April 2020 im thüringischen Oberroßla (Apolda) im Autohaus Scholz & Karosserie-Center in der
Leipziger Straße 3 statt.

ZUSAMMENSCHLUSS MEHRERER BUNDESLÄNDER HAT TRADITION
Ihren Anfang nahm diese Allianz vor zehn Jahren, als sich erstmals rund 90 Mitglieder der
Landesinnungsverbände Brandenburgs, Sachsens und Thüringens in Weimar versammelt hatten, um
über Strategien für den Umgang mit Schadensteuerern zu beratschlagen. „Gemeinsam können wir
unsere Interessen besser vertreten und auch leichter größere Veranstaltungen wie den
Landesverbandstag organisieren“, erklärte Thüringens Landesinnungsmeister Harald Scholz
gegenüber schaden.news. Mittlerweile nehmen auch Sachsen-Anhalt, Berlin und Potsdam an den
Treffen teil. Mecklenburg-Vorpommern orientiert sich weiter nördlich und kooperiert mit den
Handwerkskollegen in Hamburg und Schleswig-Holstein.

FOKUS DER FACHMESSE 2020 LIEGT AUF ZUKUNFTSTHEMEN
Wie wird sich unsere Mobilität in den kommenden Jahren verändern und welche Technologien und
Energien spielen dabei eine Rolle? Diese Fragen stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung am
Samstag, die gegen 9:00 Uhr mit einer Begrüßung durch Landesinnungsmeister Harald Scholz ihren
Anfang nimmt. ZKF-Präsident Peter Börner und Stefan Lobenstein, Präsident der Handwerkskammer
Erfurt, werden ebenfalls Grußworte sprechen. Achmed Leser vom TÜV Thüringen und Dr. Arne
Albrecht, Laborleiter an der TU Ilmenau, geben in ihrem Vortrag Einblicke in die Antriebstechnologien
von morgen. Wie sich die Mobilität der Zukunft aus Sicht der Energielieferanten darstellt, erörtert
Ingo Bergmann, Bereichsleiter Mobilität der Thüringer Energie AG (TEAG).

Auch die Praxis kommt in diesem Zusammenhang nicht zu kurz: Michael Bergmann von der Robert
Bosch GmbH zeigt die Kalibrierlösungen des Herstellers für Fahrassistenzsysteme und Steve Jäckel
von der repair pedia AG demonstriert den praktischen Umgang mit dem Diagnose- und Flash-Tool
EuroDFT.



Dass trotz dieser technischen Fortschritte immer der Mensch im Mittelpunkt stehen sollte, zeigen die
Vorträge von Ursula Ibold, IKK Versicherung, zum betrieblichen Gesundheitsmanagement und Bianca
Müller zur Servicekultur im Handwerk.

NAMHAFTE AUSSTELLER VOR ORT
Neben dem Vortragsprogramm werden auch verschiedene regionale und überregionale Firmen und
Organisationen ihre Produktlösungen und Serviceleistungen vorstellen, darunter CARBON GmbH,
Audatex AUTOonline GmbH, Michael Eckert Karosserietechnik e.K., TLA Technik e.K., Carlofon GmbH,
Lackier- und Karosseriebedarf Bad Klosterlausnitz, Wieländer + Schill, Robert Bosch GmbH, MEWA
Textil-Service AG & Co., TOP-COLOR GmbH, ELMATECH GmbH, IKK Classic, Technolit GmbH, PPG
Deutschland Sales & Services GmbH, DAT Deutschland sowie das Umweltzentrum des Handwerks
Thüringen.
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